
Laut wissenschaftlicher Recherche soll die schwere Form von Covid-19 mit tödlichem-
letalen Ausgang bisher in allen Fällen durch die Kombination mit WLAN (4G und 5G) 
entstanden sein.

Gemäß Untersuchungen von Dr. Klinghardt ( ein Arzt mit einer Praxis in Seattle ), starben 
statt der durchschnittlichen 2 % der Covid – Patienten in Kirkland, in der Nähe seiner 
Praxis, plötzlich 60 % der Patienten.
Laut Bericht von Dr. Klinghardt sind dort in den Krankenhäusern neu vollständig 5G-Netze 
eingeführt sein. So seien in allen Gebieten und Krankenhäusern der verstorbenen 
Patienten katastrophal hohe WLAN-Werte gemessen worden.
Außerdem wird von zehn jungen Patienten in der Nähe von Seattle berichtet, die  
ebenfalls an Covid-19 verstarben, alle befanden sich  zwischen dem 20. und 30. 
Lebensjahr. Laut Recherchen des Teams von Dr. Klinghardt haben alle jungen Menschen 
in der Kommunikationsbranche gearbeitet und waren Dauerbestrahlungen von
5G ausgesetzt.

Der wissenschaftliche Hintergrund von Prof. Dr. med. Enrico Edinger:

Normalerweise sollten die Zellen eine Weitergabe von Viren in den Zwischen-Zellraum 
verhindern. Sind die Zellmembranen jedoch durch Elektrosmog im 4G oder sogar 5G 
Bereich beschädigt, erzeugen die Viren selbst viel stärkere Viroporine um den 
Weitertransport der Tochter-Viren in das Interstitium zu gewährleisten.
Die Folgen von 4G und 5G, insbesondere der pulsierende Wirkung von WLAN sind 
weitreichend: so kommt es beispielsweise zum tausendfach stärkeren Einstrom von 
Calciumionen, mit parallel stattfindender massiven Zerstörung der Doppelwand der 
Mitochondrien-Membranen, so dass die Atmungskette gelähmt wird und den Zellen nicht 
mehr genügend ATP/Energie zur Verfügung steht.

Der Calzium Einstrom bedingt unter anderem die Bildung von Peroxinitriten bis hin zu 
einem unkrontrollierbaren Cytokine-Storm in der Lunge, der zu einer beidseitigen 
sogenannten Interstitiellen Pneumonie führen kann und damit schnell zum Tod des 
Patienten. Das aus Arginin (extrem hohe Dosen befinden sich in Reisprotein) gebildete 
Stickstoffmonoxid ist einzigartig in der  Lage die o.g. Peroxinitrite zu neutralisieren.

In einer Vorstufe erzeugen die unter Elektrosmog verstärkt gebildeten Furin-Gene 
Furinproteine beziehungsweise. Furin-Enzyme, die in der Lage sind das inaktive Virus 
zum aktiven Virus umzubauen. Vitamin C hochdosiert ist in der Lage die Bildung dieser 
Furine zu unterdrücken.

Gestorben sind nach bisherigen Untersuchungen vor allen Menschen mit einem 
zusätzlichen Melatonin-Mangel. Melatonin ist einzigartig in der Lage den 
lebensgefährlichen Cytokinstrorm in der Lunge durch Behinderung der zuvor vom Virus 
aktivierten Inflammasome zu unterdrücken. Jedoch Elektrosmog unterdrückt massiv die 
Bildung von Melatonin.

Anzumerken ist, daß die Sterblichkeitsrate des Covide – 19 Virus bisher eine Mortalität 
zwischen 0,2 % bis 20 % haben soll, im Schnitt also 2 %. Wobei 99 % der Betroffenen 
älter als 79 Jahre alt waren und mindestens drei schwere Begleiterkrankungen hatten, 
d.h.die Patienten starben nicht am Covid – 19, sondern unter anderem mit dem Covid-19.


